
 
 
 
 
Chronologie: Braunbärenpopulation in Österreich 
 
Nach der selbstständigen Zuwanderung des Ötscherbären im Jahr 1972 begründete der WWF sein 
Wiederansiedlungsprojekt mit der Freilassung dreier slowenischer Bären zwischen 1989 und 1993. 
Zusammen mit dem Nachwuchs konnten in den Nördlichen Kalkalpen in den letzten 18 Jahren insgesamt 35 
Bären (jedoch nicht alle zur gleichen Zeit) nachgewiesen werden. Die größte Bärendichte wurde 1999 in den 
nördlichen Kalkalpen mit zwölf Individuen erreicht. Insgesamt wurden 31 Bären in Österreich geboren; die 
durchschnittliche Wurfgröße von 2,4 entspricht jener von Schweden.  
 

Das Bärenjahr 1999/2000 war von den meisten ungeklärten Abgängen geprägt. Von den 31 in Österreich 
geborenen Bären sind knapp 20 - in den meisten Fällen Jährlinge – auf ungeklärte Weise verschwunden; in 
etlichen Fällen konnte die Ursache für das Verschwinden auch geklärt werden. Neben Abwanderung und 
Krankheit kommen auch illegale Entnahmen in Betracht. Im Dezember 2007 stellte das Bundeskriminalamt  
ein illegal geschossenes Bärenjunges in Niederösterreich sicher. 
 

Jahr Ereignis Bemerkung Eltern Foto vorhanden 
1972 Ötscherbär wandert ein selbstständig, stammt aus Slowenien  unbekannt   
1989 1. Auswilderung Bärin "Mira" Wildfang aus Kroatien unbekannt Foto Mira  
1991 1. Bärennachwuchs in Österreich 3 Junge Mira, Ötscherbär   
1992 2. Auswilderung Bärin "Cilka" Wildfang aus Slowenien (trächtig) unbekannt Foto Cilka  
1993 Bärennachwuchs  3 Junge "Mariedl", "Mona", "Grünau"  Mira, Ötscherbär Foto Mona  
  Bärennachwuchs 2 Junge Cilka, Vater unbekannt   

  3. (letzte) Auswilderung Bär "Djuro" Wildfang aus Slowenien, 4 Jahre alt   unbekannt 

Foto Djuro (von 
Freilassung 
sowie Fotofalle, 
2008)  

  Mira stirbt (durch Absturz)       

1994 
Cilka und ihre 2 Jungen 
verschwinden Halsbandsender der Bärin verstummt     

  Ötscherbär nicht mehr nachweisbar vermutlich Tod durch Altersschwäche     
1996 Bärennachwuchs 2 Junge "Christl", "Rosemarie" Mona, Djuro Foto Christl  
1998 Bärennachwuchs 3 Junge Mona, Djuro   

  Bärennachwuchs 3 Junge 
 
Mariedl, Djuro    

1999 
alle 6 Jungbären von 1998 
verschwinden       

  Bärennachwuchs 2 Junge "Stoffi" und "Ledi" Rosemarie, Djuro Foto Ledi  
  Bärin Mariedl verschwindet       

  Bärin Christl verschwindet 
Bärin hatte sowohl Halsbandsender 
als auch Ohrmarkensender     

2000 Bärennachwuchs 3 Junge "Elsa", "Typ B" , "Typ F" Mona, Djuro Foto "B"  

2001 Bärennachwuchs 
m Jänner geboren:  
2 Junge "Moritz" , "Typ L" Rosemarie, Djuro 

Foto "L"  und  
Foto Moritz 

  Bären "B" und "F" verschwinden       
2002 Bärennachwuchs 3 Junge "Nora", "Typ O", "Pauli" Mona, Djuro   

  
Bärin Rosemarie und "L" 
verschwinden       

2003 Bärennachwuchs 1 Junges "Typ Q"  Elsa, Djuro  Foto "Q"  
  Bärin Mona verschwindet       

2004 
"O", "Pauli", und "Q" verschwinden, 
kein Nachwuchs 

Zeitpunkt Verschwinden von „Pauli“ 
möglicherweise auch später (2006)     

2005 Bärennachwuchs fraglich 
"Typ R" nur ein Nachweis im April, 
mögl.weise früh verstorbenes Junges  

ungeklärt (mehrere 
Elternpaarungen 
möglich)   

2006 Bärennachwuchs 
3 Junge (jeweils "J06"), ein Junges 
verschwindet im Laufe des Jahres Elsa, Djuro  

Foto Elsa mit 3 
Jungbären  

2007 

kein Nachwuchs, vermutlich 
verschwinden 2 Jahrlinge (J06), 
möglicherweise verschwindet Elsa      

 


